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Eerlin - Die Volksinitioti-
ve ,,Schule in Freiheit, ,
sommelte 24 420 qültiqe
Unterschriflen. Notüendio
wören für einen Erfolö
20 000 Unterschriften. Foi
derungdn: ut o. pödoqo-
gische Inholte s€lbst fös!
legen, -gleichberechtigtennonzretunq sloofl icher
und treier Schulen. Mit
dem Anliegen wird sich in-
nerholbder ndchsten vier
Monote dos Abqeordne-
tenhous beschöniqen. ln
den Ausschüssen qi-bt's öf-
fentliche Anhöruiqen.
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l!l!l!l urcr rrzEl.!-schü! -t+'hit tlür8r
uirf in F!.iheir- rst ernen rr&. T.lr.düSa -irch€n
Schritt weiier: Von den im No- tguDd 39 lahren wuden im B€-

rEich zwlsch€D den Bebnhöfen
M€sr€ Nord,{CC, lltssthcuz, Sa-
vigDypl,atz ülld Hohenzolem'
daünm €lst obcervlen, zwei dann
festgcDommerL ln aler Wobnung
des tg-lährigen wuden ein h:l-
b€s Kilo Heiohgemis.h und 40
vertaufsf€nige H€roinkugelr
getunden +++ Di€ bb zum ?. re-
bruar v€rlän8ene Austclluüg
Jftler üül di. Deüscnen" im
D€utschen Histodsch€r Mus€-
um b€suchen auch vi€le S.hnl-
klassen Etwi zetur Klass€nlüh-
rungen getc es prc Ta& sagte ein
SprEch€r Neonazis seim bisher
nicht :ufget.ucht. Bis Ende 2oro
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vemb€r eingercicht€n 29165 Un-
teßchdfren wurd€n 24-420 als
Stiltig anerkännt. zo.ooo Unter-
sch.ift€n warcn nöd& damit .tas
Anliegen im Ab8eordnete.haus
beraten werden muss, Die Initia-
ti!€ setzt sich für mehr Selbsr-
stjindigkeit fijLr staadiche Schu-
len €in. ,,Die Schul€n dünfen lein
verlaingener AIm der BehördeD
sein ; sagre Sprech€! xun Wilhel-
mi. Die Schulen sollten freier b€i
der linstellüng von l€hrem und
der Verwaltung ihrcr Mittel seirl
Zudem sollten Privarschülen öf-
fentlich finanziert w€rdeq ürn
.uch diese zugänglich fiir Xinder
armer Eltem zu maclen +++ Dle
Polizei hat am Donnerstag einen

und Autonomie ein.
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6 Berlin

Inllidiue aübig
BEnUN - Das Abgeordneten-
haus muss sich innerhalb der
kommenden vier Monate mit
dem Thema Gleichstellung von
Pdvat- und staätlichen Schulen
b€fassen. ParlamentsprSsident
Walter Momper (SPD) erklärte
die Volksinitiative 'Schule in
Freiheit' für zulässig. Von den
insgesämt 29 155 abgegebenen
Unterschriften waren 24 42O
gültig, so Momper.

24dX, gültlgo Stlmn o
ftu frolo Sdul€o
Die Initiative -Schule in Frcihcr ha
mehr als 24000 girltige Udds{üriftm
bekommen, teilt€n die Orgmi!ätüo
nach der Itrttfung Eit. Demit habeD sie
das Recht, in d€n nächsten vier Monaten
in Au$chüssen sowie im Plell m des Ats
geoldnetenhauses gehört z|r werden- Die
lnitiati!€, hifter der der Verein -OEri-
bus für diftke Demokrati€' steht, s€tz.
sich fftr die gleicLe rinaDzierüg für freie
und öfreEdiche schulen sowi€ für nehr
pädag ischen cestaltungsspiebaüd
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Volksinitiative 1.1 't1
zu Privatschulen
erfolgreich
(dpa)- Das Berliner Abgeordneten-
haus muss sich innerhalb der
kornmenden vier Monate mit dem
Thema Cleichstelung von hivar-
lmd staaflicheD Schulen befassen.
Parlamentspräsident Walter Mom-
per (SPD) e*Iirl€ di6 Berliner
Volksinitiadv€,Schds in Freiheit(
Anfang des Jahres fiir zutässig,
teilten die Initiatoren am Donnets-
tag mit Von den insgesamt 29 165
abgegebenen Unt€rschriften seien
24 42O giü:g gew€s6n, so Mom-
p€r. Notw€ndi8 wsren 20 ü)0 gül-
üge Unterschriften.

Nun mus.s das Abgsordneten-
haus €ins Anhönmg zu dem The-
ma in den zustiindigen Ausschüs-
sen or$nisiea€n uid auch im Ple-
trlrm dariiler debafieIen. Die Ini-
tiatoren möchten erreichen, dass
private Schulen vom Stäat gleich-
berechtigt zu d€n staatlichen Schu-
len ffnanziert werden. Zudem sol-
len staatliche Schulen ähnlich wie
Privatschulen selbst über Personal
ünd Geld entscheiden könnon.


